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Mein Frieden sei mit euch und die Kraft Meines ewigen Geistes! Werdet stille im Herzen und stille in der Seele! Freude wird sein in Meinen Himmeln über jeden Menschen, über jede Seele, die heimfindet, heim ins Vaterhaus, heim an Mein ewiges Vaterherz.

2 So bin ICH ausgegangen, um die Verlorenen und Verirrten zu sammeln. ICH bin ausgegangen wie ein Rufender in der Wüste dieser Welt. O dass die Menschenherzen Mich doch vernehmen würden! 

3 O seht, es ist etwas Wunderbares und Großes, die Wahrheit in sich zu erkennen, Mich zu finden, aber auch zu erkennen, dass ICH in allem, was da ist, wirke. Es sind so viele Seelen in den jenseitigen Bereichen, die sich jetzt in diesen Tagen wieder einfinden, die die Verbindung mit ihren Lieben und Angehörigen aufzunehmen wünschen. 

4 Es sind Tage, die zur Einkehr und zur Besinnung dienen möchten. Wie ihr es schon sooft erfahren durftet, gerade in diesen Tagen finden jetzt wieder große Seelenerlösungen in den jenseitigen Bereichen statt. 

5 Meine Engel sind ausgegangen zu suchen und zu finden. Alle, die bereit sind, will ICH dorthin führen, wo ICH bin. So ist die Sehnsucht Meines Herzens unendlich; denn jeder Seele eile ICH nach, bis sie sich finden lässt.

6 So möchtet und dürft ihr in dieser Zeit euch besonders für die Seelen einsetzen und für alle beten, auch für die, die in diesen letzten Tagen in die jenseitige Welt hinübergegangen sind, die von der Erde abgerufen wurden. Es sind sehr viele – und ICH sagen euch, es werden noch sehr viele werden, denn ihr alle wisst um die Dinge, die geschehen werden. 

7 In all den Zeiten habe ICH euch Meine Offenbarungen gegeben, und habe euch darauf aufmerksam gemacht. Seid stark in eurem Herzen, seid voll Glauben und Zuversicht, damit ihr auch all jenen Hilfe geben könnt, die noch nicht den Weg gefunden haben. 

8 Das Vaterhaus steht wahrlich weit, weit offen, und Meine Arme habe ICH ausgebreitet, um alle, die zu Mir kommen, zu empfangen.

9 O Kinder dieser Erde, ICH will euch herausholen aus dem Dunkel der Nacht. ICH will euch hineinführen in Meine Freude, in Meine Wahrheit, in Mein wunderbares Licht. 

10 So fließen auch heute wieder die Strahlen des Lichtes in eure Mitte, um eure Herzen und eure Sinne zu erhellen, um euch zu sagen: ICH liebe euch so wie ihr seid. Ich liebe alle, die sich aufgemacht haben und bereit sind, mit Mir den Weg zu gehen. 

11 Freude und Frieden soll auch in den Herzen all der Seelen sein, die sich aufgemacht haben, und Meine Boten, Meine Engel werden sie geleiten. Sie werden sie führen zu den frischen Wassern alles Lebens. Sie werden ihre Seelen erquicken. Sie werden sie berühren, damit sie die Kraft Meines ewigen Geistes verspüren, damit sie aufatmen können. Viele sind durch die Welten gezogen. Viele haben Leben um Leben durchlebt, ohne Mich zu finden. 

12 Doch nun ist die Zeit gekommen, wo ICH Himmel und Erde in Bewegung setzen werde, damit noch viele, viele in das Vaterhaus zurückfinden. 

13 O seht, es wurde euch auch schon sooft gesagt: Ihr lebt in einer großen und gewaltigen Zeit, wo sich vieles bewegt. Viele Menschen werden den Ernst der Zeit noch erkennen Viele werden die Knie vor Mir beugen, und Mich als ihren HERRN und Meister preisen. Wie viel habe ICH gegeben in all den Jahren. Wie bin ICH jedem Menschen nachgeeilt, um ihn zu suchen und zu finden, und an Mein Vaterherz zu führen. 

14 O seht, so berühre ICH auch heute mit der Kraft Meines Geistes alle, die aus den jenseitigen Sphären sich heute hier eingefunden haben. ICH hülle sie ein in Meine Liebe, in Meine Barmherzigkeit. ICH will sie freimachen von den Fesseln, die sie noch an die Erde binden; denn es sind unzählig viele, die sich noch an die Erde gebunden fühlen und sich noch nicht von der Erde lösen können:

15 „O kommt, ihr, die ihr lange durch die Nacht geschritten seid! Kommt, denn es leuchtet euch ein heller Stern, der Stern der Erlösung, er strahlt. Der Stern ist euch vorausgegangen. Er will euch dorthin führen, wo ICH bin. Er will euch weiterbringen auf eurem Weg, damit ihr zu dem ewigen Ufer gelangt. Noch müsst ihr über den Strom schreiten, diesen mächtigen großen Strom überqueren, damit ihr dorthin kommt, wo ICH bin. Meine Engel werden euch führen, werden euch geleiten. Sie werden euch unterrichten und euch zur Seite stehen. Sie werden euch zu guten Freunden werden, an die ihr euch wenden könnt. ICH spreche heute zu euch, die ihr euch im Unsichtbaren befindet.“ 

16 Viele dürfen noch in die Schule gehen, d.h. sie werden noch von Meinen jenseitigen Wesen unterrichtet werden in all dem, was sie auf der Erde nicht erfahren haben und auf der Erde nicht lernen konnten. Ihr werdet Freude haben in euren Herzen und dürft euch angenommen fühlen. So lasst wirken Meinen heiligen Geist, meine heilige Liebe unter euch!

17 Und ihr, die ihr Sichtbaren seid, die ihr heute hier in dieser Mitte zusammengekommen seid, wie ICH schon sagte, Mein Licht fließt in eure Mitte, will jedes Herz auftun, will, dass ihr euch selbst erkennt in der Tiefe eures Seins, euch erfühlt und erleben dürft. 

18 Kehrt oft ein in die innere Stille! ICH muss es euch immer anempfehlen, damit ihr in dieser Stille die Gedanken, die aus dem Göttlichen kommen, in euch wahrnehmt. Ihr werdet eine wunderbare Führung in eurem Leben erleben dürfen. Lasst alles andere von euch abfallen, was euch hindert, bei Mir in Meiner Nähe zu sein. 

19 O seht, die Welt vergeht, und das weltliche Treiben wird einst ein Ende haben. Die Veräußerlichung, in der die Menschen stehen, die sich im Materialismus dieser Erde vergraben haben – ICH muss sagen, sie haben sich oft ihr eigenes Gab geschaufelt - und die Materie deckt sie zu. Es ist für solche schwer, da herauszufinden. Doch Meine Engel versuchen es immer und immer wieder. 

20 Ihr wisst, der Mensch hat seinen freien Willen, den ICH ihn auf seinem Erdenweg mitgegeben habe. Er kann sich für oder wider Mich entscheiden. O heilig ist die Stunde und heilig soll der Augenblick sein, wo die Seele in sich die Wahrheit findet, wo sie bestrebt ist, auf Meinen Wegen zu gehen und Mich ganz aufzunehmen, da ICH der wahre Führer ihres Lebens bin. 

21 So lasst den Mut nicht sinken, und zweifelt auch nicht! Und wenn ihr gefallen seid, Meine Kinder, kommen Meine Engel, um euch wieder aufzuheben. Seht freudig in die Zukunft! Lebt bewusst in Meiner Gegenwart! Erlebt Mich in eurem täglichen Sein; denn da dürft ihr Mich erleben. 

22 So werden wir Schritt um Schritt des Weges schreiten. 

Immer neue Offenbarungen werden euch zuteil werden. 

ICH will euch weiterführen auf eurem Weg und euch Selbst an der Hand nehmen, damit ihr nicht strauchelt. 

23 Es ist etwas Wunderbares, wenn der Mensch im Herzen rein ist, und in dieser Reinheit verbleibt. Seht, ICH habe euch alles gegeben, wessen ihr immer bedurft. In Meinen Welten geschieht so Großes, so Wunderbares, was sich ein Menschengeist nicht ausmalen kann, es sei denn, ICH öffne ihm die geistige Sehe und lasse ihn hineinschauen in Meine geistige Welt.

24 ICH habe es euch schon sooft gesagt: „Himmel und Erde werden in Bewegung gesetzt“, damit die Menschen aus dem Schlaf erwachen , der sie noch gefangen hält, damit sie die Wahrheit erkennen. Doch auch die Freuden, die ICH ihnen schenke, dürfen sie erfahren. 

25 Ein Menschenherz, welches sich Mir ganz ergibt, darf unendlich glücklich sein, darf die Freude erfahren, die aus Meinen Himmeln herniederströmt, und darf in dieser Freude und diesem heiligen Bewusstsein und dieser vollkommenen Hingabe auch leben. 

26 O dass doch die Menschen die Wahrheit erkennen möchten, die Wahrheit, die aus Meinen Himmeln kommt. Schafft sich der Mensch nicht oft seine eigene Wahrheit und versucht, darin zu leben? Prüfet stets, ob es eure Wahrheit ist, oder Meine Wahrheit, die ICH euch schenken möchte, und die ihr nur durch eine vollkommene Hingabe an Mich, an das lebendige Leben, erleben dürft. 

27 ICH bin das Leben, und ihr dürft es erfahren. Ohne Mich könnt ihr nichts tun, aber mit Mir alles! So lasst es geschehen, lasst Mich in eurem Leben das alles bewirken, durch Meinen Geist, durch den Geist des Lebens. Wenn ihr euch Mir ganz ergebt, in einer vollkommenen Hingabe, dann kann ICH wirken.

28 Der Mensch glaubt aus sich, dieses und jenes tun zu müssen. Er kommt oft nicht zurecht. Er sucht verzweifelt nach Antworten in seinem Leben. Doch wenn er stille wird, sich Mir in der Stille vollkommen zuwendet, wird er in sich erfahren dürfen, was wichtig ist und was nichtig ist. 

29 Viele suchen Mich im Äußeren, aber nicht im Inneren. Im Inneren eines jeden Menschen bin ICH zu finden. Bin ICH nicht der Geist eures Lebens? Bin ICH euch nicht alles in Allem? Seht, wenn der Mensch erkennt, wie viel er bewirken kann, wie unendlich Meine Liebe ist, wie sie jede Zelle seines Körpers durchdringt. Wenn er sich ganz bewusst darauf einstellt, dann kann auch er – wenn er krank ist – in die Gesundung hineingehen. Den Menschen habe ICH vollkommen erschaffen, als ICH ihn schuf. 

30 Diese Vollkommenheit darf er wieder erreichen, das Wissen, dass er göttlich ist, dass er aus Meinem ewigen Reich ausgegangen ist, dass ICH ihm alles mitgegeben habe, was er auf dem Erdenweg braucht. 

31 Vieles hat der Mensch im Laufe der Zeiten verloren. Vieles ist ihm nicht mehr bewusst. Doch die Zeit ist nun gekommen, wo es um das Erwachen im Inneren geht, wo er sich bewusst wird, dass alle Kräfte in ihm ruhen, und er diese Kräfte gebrauchen kann und darf, die ihm zum Leben gereichen. 

32 Seht die vielen Seelen, die sich heute in eure Mitte eingefunden haben. Sie knien sich nieder, sie erheben betend ihre Hände zu Mir, und Freude erfüllt ihre Herzen, weil sie sich angenommen fühlen, angenommen von Meiner Liebe. Zu vielen möchte ICH sagen, die reumütig in ihren Herzen sind, sie werden Meine Vergebung erlangen; denn ICH bin ein gütiger und barmherziger GOTT. Meine Liebe deckt viele Fehler zu. Doch in sich soll die Seele erstarken und soll sich ihres Weges und ihres Zieles bewusst werden.

33 Wenn diese Seelen ihr Leben ganz auf Mich ausrichten, werden sie in Ebenen hineingeführt, wo die Freude sie erwartet. Viele werden auch ihre Lieben wiederfinden, die ihnen schon vorausgegangen sind; denn auch diese tragen die Sehnsucht nach ihren Angehörigen, so wie sie auch Sehnsucht tragen nach euch, die ihr noch auf der Erde seid. Es soll in diesen Tagen (Allerseelen) eine bewusste Verbindung sein. 

34 Viel zu wenig denkt der Mensch an die Hinübergegangenen, meistens gedenkt er ihrer in Trauer und Schmerz, was für diese Hinübergegangenen nicht gut ist; denn sie werden zu sehr in die irdische Sphäre herabgezogen. Wenn er aber in Liebe an sie denkt und sie segnet und in die göttliche Liebe einhüllt, werden die Seelen davon erfasst und ihren Weg weitergehen können, damit sie nicht immer wieder in die Erdsphären heruntergezogen werden. 

35 Wenn ihr aber für sie betet, sie in Liebe und Frieden einhüllt, dann nützt ihr diesen Seelen, dann kommen sie in der jenseitigen Ebene sehr schnell weiter. Dieses ist wichtig. So wollen wir heute aller gedenken, damit sie einkehren können in das Reich des wahren Lebens, damit auch sie in die wahre Heimat finden, an Mein Vaterherz.

36 Soviel goldenen Samen streuen heute wieder Meine Engel aus, sie streuen sie unter diesen Seelen aus. Sie streuen diesen goldenen Samen aber auch unter euch aus. Jeder darf seine Hände aufhalten, damit er den goldenen Samen in sich aufnehmen kann. Es ist ein Mein lebendiges Wort. Viel Kraft fließt euch zu. So dürft ihr auch wieder diese Kraft aufnehmen. Diese Kraft wird euch stärken.

37 ICH gebe euch Zuversicht, all den Zagenden, Zaudernden und Zweifelnden. ICH gebe euch die Kraft mit auf den Weg. ICH gebe auch heute wieder Heilung an alle, die gewillt sind, diese Heilung zu empfangen. O erkennt, dass ICH euer Arzt bin, dass ICH heute noch genau so heilen kann wie vor 2000 Jahren, als ICH auf der Erde wandelte. Wer gläubig ist in seinem Herzen, der Mir vollkommen vertraut und sagt: „Hier Vater, hier bin ich! Berühre Du mich mit Deiner Liebe, mit Deiner Kraft, Deiner Heilung und Deinem heiligen Geist!“ Er wird und darf es erfahren. 

38 Ihr dürft die Wandlung durch Mein Wort und durch Meinen Geist erfahren. Mein Geist will euch erfüllen. Mein Geist will euch aber auch freimachen von allen Gebundenheiten, die euch noch anhaften. Ganz frei will ICH euch machen für Meine Welt und ein bewusstes Leben mit Mir. 
39 Wieder sage ICH: „Schaut hinaus in die Natur, seht die Schönheit und das vielfältige Leben! Ihr dürft euch daran erfreuen.“ Aber auf der anderen Seite ist Trauer und Tod, weil die Menschen nicht an das ewige Leben, an das „wahre Leben“ glauben, weil sie sich in die Materie verstrickt haben. Wenn sie dann von der Erde gegangen sind, stehen sie mit leeren Händen in den jenseitigen Welten. Welch große Trauer ist da in Meinem Herzen; denn ICH bringe Liebe, Liebe und nochmals Liebe. Kein Mensch auf der Erde kann je sagen, dass er nicht von Mir erfahren hat. 

40 Ihr möchtet sagen: „Es gibt doch noch so viele, die nichts von Dir gehört haben!“ Einmal berühre ICH jeden Menschen in seinem Leben. Doch es liegt an ihm, ob er Mich erfahren will oder nicht, ob er Mich aufnehmen will oder nicht. 

41 Viele habe ICH hinausgesandt, damit sie Mein Evangelium auf der Erde verkünden. ICH habe sie gesandt in die letzten Winkel dieser Erde. ICH sagte es einst: „Geht hinaus, geht in alle Lande, und verkündet Mein Evangelium, damit alle von der frohen Botschaft erreicht werden.

42 Viele, die ICH dazu aufgerufen habe, sind Meinem Ruf gefolgt. So kann auch jeder das Seine dazu beitragen, indem er sich – sooft es geht – ins Gebet begibt; denn betende Hände erreichen so vieles. Sie können Herzen bewegen und verwandeln. 

43 So lasst euch heute in Mein Licht einhüllen, in Meine Wärme, in Meinen Frieden! Wenn es draußen in der Welt kalt wird, dürft ihr die Wärme in euren Herzen tragen und den Frieden ausstrahlen. Ihr dürft jedem, der eurer Hilfe bedarf, beistehen. Ihr werdet auch alle selbst so viel Hilfe erfahren, deren ihr bedürft. 

44 Steht nicht in eurer Schrift: „Hebt eure Augen auf zu den Bergen, von denen die Hilfe kommt!“ D.h. ihr dürft alles erwarten von der göttlichen Liebe, alles erbitten, damit es euch zuteil wird. So auch die Seelen, die aus übervollem Herzen Mich jetzt preisen, sie loben und danken für die große Güte und Barmherzigkeit, die ihnen heute an diesem Tag widerfahren ist und auch noch in den nächsten Tagen widerfahren wird. 

45 Meine Engel haben sich aufgemacht. So dürft ihr all euren Mut und eure Kraft zusammennehmen, um für Mich einzustehen, um für Mich zu wirken. Nun kommt ein getreuer Diener von Mir, dem ICH auch noch das Wort erteilen werde, der viel Liebe und Verstehen für euch Erdenmenschen in sich trägt, der für Mich in vielen Welten wirkt, der in vollkommenen Einsatz für Mich steht. 

46 Nun meine Kinder, verbleibt in Meiner Liebe, verbleibt in Meinem Frieden, und nehmt dieses Kostbare an, was ICH euch schenken möchte. Seid stark im Glauben, aber auch im Vollbringen dessen, was euch immer wieder nahegelegt wird. So wird und kann euer Leben ein wunderbares sein.

47 ICH grüße euch in Meiner heiligen Liebe! ICH breite Meine Arme aus über euch, um euch zu segnen, damit ihr euch in eurem Inneren vollkommen erschließt. Mein Licht sei mit euch alle Tage eures Lebens! Mein Friede strahle aus euch, und euer Wille sei gestärkt immer das Gute zu tun.   Amen. 

Ein Lichtbote: 

48 Ich komme aus göttlichen Sphären, aus den Sphären ewigen Lichtes. Heute darf ich euch grüßen und unter euch weilen, um euch von unserer großen Mission kundzutun, die wir z.Zt. an den Erdenmenschen haben. Es sind viele aus den jenseitigen Welten, die an unserer Seite stehen. Viele Engel, aber auch unzählige Brüder des Lichtes aus den fernen Welten, die sich uns angeschlossen haben, und auch unter unserer Führung stehen. Wir stehen in Bereitschaft, wir, die wir den Willen Gottes erfüllen, wir, die wir euch alle lieben, da ihr unsere Brüder und Schwestern seid.

49 Wie ihr wisst, ist eure Erde ein wunderbarer Planet. Ihr habt schon gesagt bekommen, dass diese Erde in der „kommenden Zeit“ zu einem strahlenden Juwel werden soll. Die Erde ist auserkoren unter tausenden von Sonnen und Planeten; denn auf dieser Erde weilte der große Eine JESUS CHRISTUS, der Heiland und Erlöser. Er kam, um den Menschen den Weg zu zeigen, um die Pforten des Himmels aufzutun, aber auch um die Pforten der Hölle zu überwinden. 

50 Wie ihr wisst, steht die Menschheit in einem großen Kampf. Sie steht zwischen Licht und Finsternis. Die Finsternis versucht, viele Menschen für sich zu gewinnen, sie taub zu machen für all das, was aus den göttlich-geistigen Welten zu den Menschen kommt.

51 Auch alle aus den lichten Bereichen haben sich aufgemacht, um der Erde zu dienen, doch das Licht wird siegen; denn dem Licht kann keine Finsternis widerstehen, weil Licht bekanntlich alle Dunkelheit auflöst. 

52 Aber noch eine kurze, überkurze Zeit ist den Dunkelkräften die Freiheit gegeben, zu wirken. Wie ihr wisst, - ich muss jetzt einmal dieses Wort gebrauchen – kämpft auch Satan um die Seelen der Menschen; denn viele will er mit in die Tiefe reißen, weil er weiß, dass es die letzte, allerletzte Zeit für ihn ist. 

53 So möchten wir alle Menschen auf der Erde aufrufen, sich dem Licht zuzuwenden, das Göttliche anzustreben, damit alle das Heil ihrer Seele erlangen dürfen. Nicht nur auf eurer Erde werden große Kämpfe stattfinden, sondern auch in den der Erde übergeordneten Welten. Seien es die Erdsphären, die Astralwelten oder in den sog. Ätherbereichen des Kosmos. Auch hier finden unendliche Kämpfe statt; denn es ist jetzt die Zeit gekommen, wo die „Große Umwandlung“ stattfindet. Die Menschheit steht mitten darin. Doch die Menschen, die sich vollkommen GOTT zuwenden, brauchen keine Furcht in sich tragen, denn die Engel und die Scharen des Lichtes werden allen zur Seite stehen, allen, die ihre Hände bittend zum Vater erheben. 

54 Schutz wollen wir allen geben, wollen sie aus der Dunkelheit, der Versklavung und der Knechtschaft befreien. Wir werden an der Seite all derer stehen, die das Licht lieben und GOTT in ihrem Herzen erwählt haben. 

55 Wie hat sich die Natur schon aufgebäumt, und sie wird sich noch mehr aufbäumen; denn auch aus dem Erdinneren werden noch gewaltige Kräfte entfesselt werden, aber auch aus den Lüften wird alles Mögliche auf die Menschen zukommen. 

56 Deshalb darf auch ich betonen, - es wurde euch schon sooft nahegebracht – betet auch für die Naturgeister, die es in dieser Zeit sehr schwer haben. Ihr kennt sie die Feuergeister, die Wassergeister, die Erdgeister und die Luftgeister. Es ist ein großer Kampf, der sich auch in diesen Bereichen abspielt. Diesen Naturgeister in den Elemente ist es erlaubt, noch eine zeitlang zu wirken; denn es wird wahrlich so sein, dass das Innerste nach außen gekehrt wird, auch auf dieser Erde. 

57 Wir tun uns an vielen Orten kund. Wir versuchen die Menschen aufmerksam zu machen. Wir versuchen aber auch, den Menschen Hilfestellung zu geben. Wieviel haben wir schon getan, indem wir immer wieder die Naturkräfte in Balance gehalten haben, damit nicht Schlimmeres geschieht. 

58 Doch es wird die Zeit kommen, wo es uns nicht mehr gestattet ist, in die Naturkräfte einzugreifen. Wir dürfen wohl die Menschen schützen, die GOTT um Hilfe und Schutz bitten, aber den Naturgewalten müssen wir dann freien Lauf lassen. Deshalb meine lieben Erdenfreunde: „Wachet und betet!“ Seid euch dessen gewiss, dass überall Gefahren lauern.

59 Wieder darf ich euch sagen, wie es euch von der geistigen Welt schon sooft gesagt wurde: „Betet, und geht nie ohne Gebet aus euren Häusern! Segnet auch immer wieder eure Familien und eure Angehörigen! Stellt sie unter den Schutz Gottes, damit sie geschützt sind!“ 

60 Ich komme heute aus dem Weltraum zu euch. Es ist mir heute erlaubt, mit euch zu sprechen, da ihr eine Gruppe seid, die uns aufnehmen kann, unsere Worte verstehen, die auch im Glauben und in ihren Werken tätig sind. 

61 Auch ihr wurdet schon oft „Kinder des Lichtes“ genannt. Auch eure Heimat war einst in den Sternen, in Welten, die jenseits eurer irdischen Ebene liegen. Die meisten wissen es ja von euch, dass ihr euch dieses Leben erbeten habt, jetzt und hier auf der Erde zu sein, um für das Licht zu wirken. Das solltet ihr euch jeden Tag vor Augen halten; denn auch ihr verstrickt euch immer wieder in Irdischem, weil ihr auch oft durch die Materie wieder hinuntergezogen werdet. 

62 Ihr sollt euch jeden Tag bewusst sein, dass ihr hier auf dieser Erde seid, um für das Licht zu wirken. So werdet ihr auch den Beistand von uns erhalten. So wollen wir eins sein, auch in der Liebe und im Verstehen, auch im Dienst an unserem Meister JESUS CHRISTUS, aus dem das Leben alles Lebens ist. Alle Welten im sichtbaren oder unsichtbaren Sein sind erfüllt von Seiner Liebe, Seiner Kraft und Seinem Geist. Nichts ist außer Ihm.

63 Ich bin ein Streiter für den HERRN, ein Streiter im Dienst des Guten, und werde ewig ein Streiter für da Licht sein. 

64 Kraft werdet ihr bekommen, noch vielmehr Kraft, noch viel mehr Ausdauer, wenn ihr euch bewusst unter das göttliche Licht stellt. Ihr werdet Frieden in die Welt hineintragen dürfen durch euer Dasein. Nicht alle können hinausgesandt werden in die Welt, in die Weiten, in die Ferne. Wie es heißt: „Im stillen Kämmerlein kann jeder für das Wohl und Wehe dieser Erde und der Menschen einstehen.“ Jedem ist es gegeben, seinen Teil dazu beizutragen. Befleißigt euch deshalb. Wie viele verfallen der Lethargie , wie viele sind es, die der Gleichgültigkeit verfallen, wenn sie ein Stück des Weges gegangen sind, wenden sie sich wieder um und kehren zurück.

65 Ihr wisst es, GOTT braucht starke Herzen, starke Seelen, die sich für Ihn einsetzen, so wie auch wir uns einsetzen. - Es kommen jetzt eine unendliche Zahl von Seelen aus den kosmischen Bereichen, sie befinden sich hier in ihrer Seelensubstanz, sie schließen auch einen Ring um eure Erde. 
66 Der größte Teil der Magnetfelder der Erde ist gestört. Es ist so vieles, was in Unordnung geraten ist. Wie ich schon sagte, auch im Inneren der Erde brodelt es. Vieles will an die Oberfläche. Ihr wisst um unseren Aufruf. Seid wahre Nachfolger Jesu Christi, tut jeden Tag das Gute. Tut, was ihr tun könnt, was in euren Kräften steht, aber wisst, dass wir euch zur Seite stehen und immer zur Seite stehen werden. So sage ich jetzt: „Gelobt sei JESUS CHRISTUS, unser aller HERR und Meister. Er der Glorreiche, der Erhabene, der alles Leben einhüllt.

66 Wenn die Schleier der Erde sich lüften, werden wir mehr und mehr in Erscheinung treten. Doch das Bewusstsein einer gesamten Menschheit muss sich noch verändern. GOTT zum Gruß! 

Schau von A.W.: Ich sah viele gebückte, bedrückte und beladene Seelen.

Schau von E.M.: Während unserer Andachtsstunde strömte wunderbare weiße Energie in den Raum. Alle Anwesenden wurden in diese Energie eingehüllt. Der HERR stand in der Mitte des Raumes und segnete die vielen anwesenden Seelen, die teils mit erhobenen Armen knieten oder standen, und ihre Hände Ihm entgegenstreckten. Auf alle, die wir hier saßen und auf die vielen Seelen, die den Segen des Vaters erhielten, fiel ein Goldregen hernieder. – Hinter Hilde (H.) stand in einem nebulösem Licht ein Wesen aus einer anderen Galaxie. Ich konnte seine Umrisse klar im milchigem Licht erkennen. 
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